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F. H ie k e ,  Berlin

Die erste endemische Amara-Art aus Bhutan 
(Coleoptera, Carabidae)

Z u s a m m e n f a s s u n g  Beschreibung und Abbildung (Habitus und Genitalarmaturen) von Amara (Bradytulus) 
blmtanensis, der ersten in Bhutan endemischen Am ara-Art (Coleoptera: Carabidae).

S u m m a r y  The first endemic ,4/Mflra-species from Bhutan (Coleoptera, Carabidae). -  Description o f  Amara  
(Bradytulus) blmtanensis n. sp. (Coleoptera: Carabidae), the first endemic Amara from Bhutan.

1. Einleitung

Bisher sind aus dem Himalaya-Staat Bhutan erst drei 
Amara-Arten bekannt, nämlich Amara (Bradytus) ba
test C s ik i, 1929, Amara (Bradytus) chalciope ( B a t e s ,  
1891) und Amara (Xenocelia) sikkimensis A n d r e w e s ,
1930. Diese drei geflügelten Arten besiedeln den ge
samten Himalaya von Kaschmir im Westen bis Yunnan 
im Osten. Aus der im Himalaya und Süd-China arten
reichen Untergattung Bradytulus T s c h i t s c h e r in ,  1894 
(Revision H ie k e , 2003: 107-194), deren Vertreter mit 
einer Ausnahme (A. micans T s c h i t s c h e r in ,  1894) alle 
apter sind, wurde aus Bhutan noch keine Art bekannt. 
Die Anzahl der zum Teil einander außerordentlich ähn
lichen Arten dieser Untergattung steigt damit auf 75 
(H ie k e  2010). Durch die hilfreiche Vermittlung meines 
Kollegen B o r i s  K a t a j e w  erhielt ich aus dem Zoolo
gischen Museum in St. Petersburg eine in Bhutan ge
sammelte kleine Serie einer hochalpinen neuen Art die
ser Untergattung, somit die erste endemische Art der 
Gruppe aus Bhutan. Sie wird im Folgenden beschrie
ben, abgebildet und mit Arten aus den Nachbargebieten 
verglichen.

2. Beschreibung von Am ara (Bradytulus) bhutanen- 
sis n. sp.

Typen

Holotypus (c?) und acht Paratypen mit Fundortangabe 
„Bhutan, 4000-4900 m, Jangothanga to Lingzhi, Nyila 
la Pass (4870 m) and Yeli la Pass (4930 m), 20-21. IX.
2008, Vereschagina & Sergejevskij leg.“ und drei Para
typen mit Fundortzettel „Bhutan: Source o f Paro Chu 
River, Jangothang, 4080 m, 17. IX. 2008, Vereschagina 
& Sergejevskij leg.“ Der Holotypus und neun Para
typen sind im Zoologischen Museum St. Petersburg, 
zwei Paratypen im Museum für Naturkunde Berlin.

Kleine, gedrungene flügellose Art mit einer Körperlän
ge von 5,6 (? ) ,  3 X 6,3 (&  (5, $ ), 6,5 ($ ) , 6,7 ($ ) , 2 x
6.8 {ß , $ )  und 6,9 (S )  mm. Der Holotypus misst
6.8 mm. Die meisten Tiere dürften 6,3-6,8 mm groß 
sein. Das nur 6,3 mm große $  (vom 20-21.09.) ist noch 
immatur. Ober- -und Unterseite hell bis sehr dunkel

pechbraun. Bei zwei Paratypen zeigen die Elytren ei
nen sehr schwachen metallisch grünen Schimmer. Bei
ne, Mundteile und Fühler sind etwa heller, mehr braun
rot. Die ersten zwei Fühlerglieder sind etwa heller als 
die folgenden. Oberlippe bräunlich gelbrot.

K opf verdickt, glatt, mit zwei Supraorbitalporen. Au
gen schwach bis mäßig stark vorgewölbt. Die Fühler 
erreichen (wenigstens beim S )  den Hinterrand des 
Halsschildes.

Halsschild schwach quer, nach vorn und hinten nur we
nig verschmälert, mit größter Breite wenig vor der Mit
te. An den Vorderwinkeln nahezu so breit wie an den 
Hinterwinkeln. Seitenrand vor den Hinterecken 
schwach aber lang ausgeschweift. Hinterwinkel spitz, 
meist kleiner als 90° Vorderwinkel stum pf abgerundet 
und deutlich (wie der Durchmesser des ersten Fühler
gliedes) über den Vorderrand vorstehend. Innere Basal
grube kurz strich- bis rinnenförmig, äußere noch kür
zer, unregelmäßig grubig und nicht immer gut zu er
kennen. Basis gegen die Hinterecken abgeflacht. In den 
Basalgruben schwach punktiert, seltener (auch beim 
HT) etwas ausgedehnter und dichter, aber ohne die 
Mitte, punktiert. Seitenrandkehle schmal, mit beiden 
Randborsten.

Elytren kurz-eiförmig, mit größter Breite in oder wenig 
hinter der Mitte. Beim <S glänzen sie stärker als beim 
$ . Streifen fein, aber gut erkennbar punktiert. Basal
kante nach hinten durchgebogen, lateral nach vorn ge
krümmt. Mit kleinen, aber scharfen Schulterzähnchen. 
Series umbilicata in der Mitte lockerer punktiert oder 
schwach unterbrochen. Prosternalfortsatz an der Spitze 
leicht wulstartig gerandet. Mitte des Prosternum beim
S  ohne Punktgrube oder -fläche. Unterseite fast un
punktiert. <S mit zwei, $  mit vier Analporen. Metepi- 
sternen extrem verkürzt, kaum länger als vorn breit. 
Tibien der Mittelbeine beim S  innen mit zwei stump
fen Höckern, darüber mit noch 1-2 kleineren Höcker- 
chen. Tibien der Hinterbeine beim S  innen im distalen 
Viertel oder Fünftel mit deutlicher dichter Behaarung.

Medianlobus des Aedoeagus in der Mitte etwa recht
winklig abgeknickt. Das Spitzendrittel in der Dorsalan
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Abb. 1 : Am ara (Bradytulus) blmtanensis n. sp.- Habitus des Holotypus (a) und eines Paratypus (b). M edianlobus des A edoeagus (Penis) des 
H olotypus (c) und eines Paratypus (d). G onostyli zw eier Paratypen (e, f). M edianlobus des Aedoeagus des Holotypus in Seitenansicht (g, 
M aßstab wie bei den Habitus-Zeichnungen).

sicht bis zum abgerundeten Apex nahezu parallelseitig, 
dahinter an beiden Seiten höckerartig verbreitert. Api
kalplateau etwas breiter als lang. Intem alsack in Höhe 
der seitlichen Höcker mit einer schwachen strichför
migen Verdunklung. Lange Paramere ohne Endzahn. 
Gonostyli kurz, spatelförmig, höchstens 1,5 mal länger 
als breit.

3. Differentialdiagnose

Von allen anderen Bradytulus-Arten der näheren und 
weiteren Umgebung besonders durch die nahe der M it
te gelegene, beidseitige, höckerartige Verbreiterung des 
Peniskörpers zu unterscheiden. Von etlichen anderen 
Arten durch die hinten lang ausgeschweiften Seiten des 
Halsschildes und die weit vorstehenden Vorderwinkel 
unterscheidbar.

Die beiden Arten aus dem benachbarten Sikkim sind 
stark verschieden vonÆ  bhutanem is  n. sp. A. celioides 
B a l i a n i ,  1 9 3 4  ist kleiner (5-5,5 mm) und hat einen 
oberseits stark gewölbten Halsschild. A. curtonotoides 
H ie k e , 2000 ist deutlich größer (8-8,5 mm) und besitzt 
einen stärker gestreckten Körper.

Die aus Darjeeling beschriebene Amara (Bradytus) ele- 
gantula  hat übrigens auch einen Halsschildbau wie bei 
A. blmtanensis, die 7,5-8 mm große Art gehört aber in 
die Untergattung Bradytus und ist schon durch die 
leuchtend metallisch blaue Farbe ihrer Oberseite leicht 
zu unterscheiden.

Auch A. schawalleri H ie k e ,  1990 aus dem äußersten 
Osten von Nepal hat zwar einen ganz ähnlichen Hals
schild, ist aber größer (7,2-8,4 mm). A. sankhuana H ie 
k e ,  1990 aus Ost-Nepal ist 6-7 mm groß, hat aber einen 
schlankeren Körper und die Vorderecken des Hals
schildes sind stumpfer und stehen nicht so weit über 
den Vorderrand vor.

Auch A. heterolata H ie k e ,  1997 aus Yunnan ist gleich 
groß (5,3-6,5 mm) wie A. blmtanensis n. sp., aber ihr 
Penis ist in der Spitzenhälfte keilförmig, ohne Buckel 
an den Seiten. Der Halsschild ist bei dieser Art an den 
Seiten stärker gerundet und daher nach vorn und hinten 
stärker verengt.

Habituell, in Größe und Färbung ist die neue Art zwei 
Arten aus Mittel-Nepal besonders ähnlich, ihr Areal ist 
aber geographisch zu weit vom Areal der A. bhutanen- 
sis n. sp. entfernt. A. langtangensis H ie k e ,  2002 besitzt 
allerdings einen stärker punktierten Halsschild und der 
Penis besitzt nur an der rechten Seite eine buckelför
mige Erweiterung, nicht aber an die linken. Auch A. 
nepalensis H ie k e , 1981 hat einen sehr ähnlich gebauten 
Halsschild, aber der Penis ist kaum mehr als halb so 
groß wie der von A. blmtanensis, die buckelförmigen 
Verbreiterungen fehlen auf beiden Seiten.

Die Arten von der Nordseite des Himalaya nahe Bhutan 
haben alle ein anderes Aussehen als die A. blmtanen
sis n. sp. A. hengduanshanica  H ie k e ,  2002 (Größe 
7-7,5 mm) hat einen relativ kürzeren Halsschild und
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der Penis trägt eine buckelförmige Verbreiterung nur 
an der rechten Seite. Die A. nyingtriensis H ie k e , 2000 
misst nur 5,5-6 mm und der Penis ist lediglich halb so 
groß wie der von A. blmtanensis. Bei A. kampalaensis 
H ie k e , 1997 ist der K opf noch stärker verdickt als bei
A. blmtanensis. Überdies sind diese drei Arten schon 
dadurch gut von der neuen Art zu unterscheiden, dass 
bei ihnen der Seitenrand des Halsschildes vor den Hin
terwinkeln nicht ausgeschweift ist.
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Preis für Entomofaunistik 2011
Der Förderkreis für Allgemeine Naturkunde (Biologie) 
e.V. (http://www.fan-b.de) -  FAN(B) -  vergibt zur Un
terstützung seiner Vereinsziele zweijährlich den mit 
500 Euro dotierten FAN(B) Preis für Entomofauni
stik 2011. Der Preis wird für eine faunistische Publika
tion über Arthropoden vergeben, die das Fördergebiet 
des Vereins (Mittel- und Osteuropa bis Sibirien und 
Mittelasien) betreffen und zwischen 2009 und 2011 pu
bliziert sein muss. Die Arbeit sollte zusätzlich mög
lichst folgenden Kriterien genügen:

1. Ein Vergleich mit historischen Daten eines Gebietes
2. Bisher geringe Beachtung jener Tiergruppe
3. Geringer Bearbeitungsstand der Studienregion

A u ssch ließ lich  zu sam m en fassen d e W erke (z.B . Ver
breitungsatlanten) w erd en  n ich t berücksich tigt. Mög
lich sind E igenbew erbu ngen  und an on ym e oder s i
gnierte E inreichungen Dritter. B ish er ig e  Preisträger  
sind J. E isenschmidt und R. B rettfeld für K öhler & 
E isenschmidt (2005) und B rettfeld (2005) so w ie  M. 
Skuhravä & V. S kuhravy (2008). D ie  B egründungen  
sind der W ebseite d es V ereins zu  entn eh m en (http:// 
w w w .fan -b .d e /h tm l/fan b p reis.h tm l).

Der nächste Einreichungstermin ist der 1. November 
2011. Bitte schicken Sie die vorzuschlagende Publika
tion per Post oder als .pdf Dokument an den FAN(B). 
Nähere Details sind der Webseite des Vereins (http:// 
www.fan-b.de/html/fanbpreis.html) zu entnehmen.

Darüber hinaus fördert der Verein faunistische, floris- 
tische und ökologische Studien in Mittel- und Osteuro
pa, Sibirien und Mittelasien. Nähere Informationen zu 
den Förderbedingungen, fachlichen Schwerpunkten und 
bislang geförderten Projekte können ebenfalls auf der 
Homepage (http://www.fan-b.dei eingesehen werden.
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